
         
 
#böllerciao: Die Deutsche Tinnitus-Liga ist Partner im Bündnis der 
Deutschen Umwelthilfe für ein bundesweites Böllerverbot  
 
(Wuppertal, Dezember 2023) Die Deutsche Tinnitus-Liga e. V. (DTL) hat sich dem von 
der Deutschen Umwelthilfe (DUH) initiierten Bündnis aus Umwelt-, Verbraucher-, 
Tierschutz- und Gesundheitsorganisationen für ein böllerfreies, friedliches Silvester 
angeschlossen. Gemeinsam fordert das Bündnis Bundesinnenministerin Nancy 
Faeser auf, endlich die rechtliche Grundlage für ein böllerfreies Silvester zu schaffen 
und den Verkauf sowie die Verwendung von Böllern und Raketen sofort zu verbieten. 
 
Das von der Deutschen Umwelthilfe (DUH) initiierte Bündnis aus Umwelt-, Verbraucher-, 
Tierschutz- und Gesundheitsorganisationen für ein böllerfreies, friedliches Silvester gewinnt 
immer mehr Unterstützung. In diesem Jahr haben sich unter anderem die Gewerkschaft der 
Polizei (GdP), die Bundesärztekammer und die Deutsche Tinnitus-Liga e. V. (DTL) neu 
angeschlossen.  
 
Gemeinsam fordert das Bündnis Bundesinnenministerin Faeser auf, endlich die rechtliche 
Grundlage für ein böllerfreies Silvester zu schaffen, um eine Wiederholung der schrecklichen 
Ereignisse der vergangenen Silvesternacht zu verhindern. Dazu muss in der geltenden 
Sprengstoffverordnung nur ein Satz gestrichen werden. Dadurch wäre der Verkauf und das 
Abfeuern von schwarzpulverhaltigen Feuerwerkskörpern endgültig bundesweit verboten. 
Zum Jahreswechsel 2022/23 wurden Einsatzkräfte der Polizei, der Feuerwehr und der 
Rettungsdienste gezielt mit Pyrotechnik beschossen. Tausende Brände wurden landesweit 
entfacht, und tausende Menschen erlitten teils schwerwiegende Verletzungen.  
 
„Silvesterböller und -raketen können schwere Gehörschäden verursachen. Ein solches 
Knalltrauma kann eine lebenslange Schwerhörigkeit sowie Tinnitus auslösen. Deshalb 
unterstützt die Deutsche Tinnitus-Liga das Bündnis der Deutschen Umwelthilfe für ein 
böllerfreies Silvester“, sagt Gabriele von Dombrowski, Geschäftsführerin der Deutschen 
Tinnitus-Liga e. V. (DTL). Übrigens ist die Mehrheit der Menschen in Deutschland für ein 
Böllerverbot zu Silvester, wie eine neue repräsentative forsa-Umfrage im Auftrag der 
Verbraucherzentrale Brandenburg zeigt. Demnach sprechen sich 59 Prozent der Befragten 
für ein Verbot der privaten Böllerei aus. 
 
Im Rahmen der Kampagne zeigte die DUH am 27. November 2023 mit einer 
beeindruckenden Drohnenshow im Friedrich-Ludwig-Jahn Sportpark Berlin, wie eine 
friedliche und weniger schädliche Alternative zum Feuerwerk aussehen kann. Außerdem gab 
es anlässlich der Innenministerkonferenz Anfang Dezember eine Bündnisaktion, bei der eine 
riesige Katze auf dem Pariser Platz vor dem Brandenburger Tor für Aufsehen sorgte.  
 
Offener Brief an Bundesinnenministerin Nancy Faeser zum Unterzeichnen und weitere 
Informationen über die Kampagne: https://mitmachen.duh.de/boellerfrei/  
 
 

https://mitmachen.duh.de/boellerfrei/


Bildunterschriften: 
Bei der Bündnisaktion im Rahmen der Innenministerkonferenz sorgte eine sechs Meter 
große Katze für Aufsehen. Foto: © Grafe/DUH. 
 
Kampagnenmotiv #böllerciao. Gemeinsam für ein böllerfreies, friedliches Silvester für alle! 
Abbildung: © DUH. 
 

Über die Deutsche Tinnitus-Liga e. V. (DTL) 
Die Deutsche Tinnitus-Liga e. V. (DTL) vertritt als gemeinnützige Selbsthilfeorganisation die 
Interessen der Patientinnen und Patienten mit Tinnitus, Hörsturz, Hyperakusis und Morbus 
Menière sowie ihrer Angehörigen. Rund 11.000 Mitglieder machen die DTL zum größten 
Tinnitus-Zusammenschluss in Europa und zur anerkannten Partnerin des 
Gesundheitswesens in Deutschland. Ca. 500 Fachleute gehören der DTL als fördernde 
Mitglieder an, darunter renommierte Wissenschaftler, HNO-Ärzte, Ärzte weiterer Disziplinen, 
Hörakustiker, Psychologen und Therapeuten. Außerdem werden rund 60 Selbsthilfegruppen 
in Deutschland durch die DTL betreut. Gegründet wurde die Deutsche Tinnitus-Liga e. V. 
1986 in Wuppertal. 

Weitere Infos: www.tinnitus-liga.de · Facebook: Deutsche Tinnitus-Liga e.V. · Instagram: 
deutsche_tinnitus_liga 
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Hintergrund 
Dem breiten Bündnis für ein böllerfreies Silvester gehören neben der Deutschen 
Umwelthilfe (DUH) 21 weitere Organisationen an: Bundesärztekammer, Bundesverband 
der Ärztinnen und Ärzte des öffentlichen Gesundheitsdienstes, Bundesverband Tierschutz, 
Deutscher Naturschutzring (DNR), Deutscher Tierschutzbund, Deutsche Tinnitus-Liga, 
Gewerkschaft der Polizei, Bundesverband Bürohunde, Jane Goodall Institut Deutschland, 
Bundesverband Menschen für Tierrechte, Menschen für Tierrechte Baden-Württemberg, 
NaturFreunde Deutschlands, PETA Deutschland, Pro Wildlife, TASSO, Tierärzte für 
verantwortbare Landwirtschaft, Tierschutznetzwerk Kräfte Bündeln, VIER PFOTEN – 
Stiftung für Tierschutz, das Haustierregister FINDEFIX. Erst kürzlich sind außerdem die 
Retinologische Gesellschaft und die Welttierschutzgesellschaft dem Bündnis beigetreten. 
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